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Liebe Freunde des Hauses, liebe Kunden,

Willkommen zur Kunstauktion im Kunst- und Auktionshaus 
Kastern, die vom 17. bis 18. November 2023 stattfindet. Wir 
begrüßen Sammler und Kunstliebhaber zur Vorbesichtigung, 
die eine besondere „Privatsammlung des Jugendstils« 
hervorhebt. Diese einzigartige Kollektion umfasst insgesamt 
440 Objekte, die die Schönheit und die raffinierte Kunst des 
Jugendstils in ihrer ganzen Pracht repräsentieren.
Der Jugendstil, auch als Art Nouveau bekannt, war eine 
bedeutende künstlerische Bewegung, welche im Umbruch 
zum 20. Jahrhunderts in Europa blühte. Diese Stilrichtung 
zeichnete sich durch ihre Liebe zur Natur, die Verwendung von 
organischen Formen und ihre künstlerische Raffinesse aus. Der 
Jugendstil manifestierte sich in einer Vielzahl von kreativen 
Ausdrucksformen und fand in Gemälden, Skulpturen, 
Kunsthandwerk, Uhren und Möbeln seinen Höhepunkt, 
welcher in unserer gezeigten Sammlung zum Ausdruck kommt.
Unter den großen Highlights der „Privatsammlung des 
Jugendstils« präsentieren wir einige herausragende Werke. 
Der »Brautmorgen« (The Bridal Morning) von Georg 
Sauter (1866 - 1937) ist ein bemerkenswertes Gemälde aus 
dem Jahr 1902. Dieses Hauptwerk des Künstlers wurde in 
zahlreichen Ausstellungen präsentiert, darunter im Carnegie 
Museum in Pittsburgh, USA, wo es sogar einen Preis erhielt. 
Das Gemälde löste bei seiner Show einen öffentlichen Skandal 
aus, hervorgerufen durch die dargestellte Nacktheit und eine 
vermeintliche erotische Stimmung. Es ist ein faszinierendes 
Beispiel für die künstlerische Provokation und die 
Herausforderung gesellschaftlicher Normen, die den Jugendstil 
kennzeichneten.
Die Bronze-Skulptur »Kleiner verwundeter Knabe« von 
George Minne, aus dem Jahr 1898, verkörpert meisterhaft 
diese Zeit. Diese bewegende Darstellung eines verletzten 
Jungen fängt die Empfindungen und den Ausdruck dieser 
Epoche im Glanze ein. Eine weitere beeindruckende Bronze-
Skulptur stammt von Georg Wrba und zeigt die Göttin Diana 
majestätisch mit gespantem Bogen auf der Hirschkuh reitend.
Die Sammlung beinhaltet auch außergewöhnliche 
Kunsthandwerksstücke, darunter eine seltene Historismus 
Tazza von Hermann Ratzersdorfer/Wien/Österreich, eine 
ausgezeichnete Daum Fréres & Cie Vase mit Winterlandschaft 
und einer Höhe von über einem halben Meter. Geätzte und 
geschnittene Wandung mit winterlichem Birkenwald im 
flachen Relief, mit Emailfarben in Braun, Weiß und Schwarz 
bemalt. Sowie eine Unikat Jugendstil Vase von Marianne 
Höst. In diesen Arbeiten finden sich kunstvolle Details und 
feine Handwerkskunst, die die kreative Pracht dieser Zeit 
widerspiegeln.
Des Weiteren finden sich Albin Müller‘s Jugendstil-Tischuhr 
unter den Uhren und unter den Möbeln, ein großer 
Bücherschrank der Deutschen Werkstätten Hellerau/Dresden, 
sowie ein seltener Truhenschrank, die beide von Richard 
Riemerschmidt entworfen wurden.
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Außerhalb dieser Sammlung möchten wir Sie auf schöne 
Highlights der Kunstauktion mit weiteren 1600 Losen 
hinweisen. Diese Auktion bietet eine beeindruckende Auswahl 
an modernen Gemälden, Bronzen und Kunsthandwerken, 
Armbanduhren, Schmuckstücken und vielem mehr.

In der Moderne präsentieren wir Ihnen ein Werk von Otto 
Piene, einem bedeutenden Vertreter der ZERO-Gruppe, der 
seit den 1960er Jahren erste Feuerbilder entstehen ließ. In der 
Mischtechnik »So Blue« verband er Rauch, Feuer, Licht und 
Farbe. Aus gleicher Zeit stammt die „Abstrakte Komposition 
(1960)“ des Argentiniers Rómulo Macció (1931 - 2016). 
Seine kraftvollen Werke weisen Farbe in dicken Pastos auf. 
Als Mitglied der Otra Figuración-Gruppe (aktiv von 1963 bis 
1965), stand Macció im Mittelpunkt eines entscheidenden 
Kapitels der Geschichte der argentinischen Kunst des 
zwanzigsten Jahrhunderts. Aus privatem Besitz stammt 
das beeindruckende Werk »Zwei Vasen mit Hyazinthen« 
von Georg Tappert. Dieses Ölgemälde ist ein vorzügliches 
Beispiel für Tapperts künstlerisches Talent und seinen 
Beitrag zur deutschen Moderne. Es wurde im Rahmen einer 
Einzelausstellung im Großherzoglichen Museum in Weimar im 
Jahr 1908 präsentiert.
Mit Freude stellen wir Ihnen im Bereich Plastik und Skulpturen 
die faszinierenden Werke »Die Haarwäsche« von Gerhard 
Marcks (1889 - 1981) aus dem Jahr 1967 und von Ernst Barlach 
(1870 - 1938) »Ruhe auf der Flucht I“ vor. Letztere, mit ihrer 
ruhigen Ausstrahlung und beeindruckenden Detailtreue, lädt 
den Betrachter dazu ein, innezuhalten und sich in die Welt des 
Künstlers zu vertiefen.

Die Kunstauktion bietet außerdem eine exquisite Auswahl 
an Armbanduhren und Schmuck, darunter die Rolex-Ikone 
der Cosmograph Daytona als Herrenarmbanduhr aus dem 
Jahr 1994 mit schwarzem Zifferblatt in Stahl-Gold. Aus dem 
Hause A. Lange & Söhne wartet auf Sie die Langematik – 
Herrenarmbanduhr in 18-karätigem Gelbgold. Diese edlen 
Stücke vereinen zeitloses Design und präzise Handwerkskunst, 
ebenso wie das Fabergé-Ei auf Ständer, gefertigt von Victor 
Mayer in Pforzheim, ist ein wahres Juwel.

Zu guter Letzt präsentieren wir Ihnen einen seltenen Art Déco 
Cocktail-Shaker mit drei Kelchen von E. & J. Bass Company aus 
New York. Dieses Ensemble, entworfen von Elsa Tennhardt um 
1928, ist ein Paradebeispiel für die Eleganz und den Glamour 
der Art Déco-Ära.

Wir laden Sie herzlich ein, diese Kunstwerke zu entdecken, 
ihre Geschichten zu erfahren und heißen Sie persönlich zur 
Vorbesichtigung ab dem 10. November und zur zweitägigen 
Kunstauktion herzlich Willkommen. 

Ihr Team des Kunst- und Auktionshauses Kastern


